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Feuerschutzreglement 
 

 

 

Der Gemeinderat Untereggen erlässt gestützt auf Art. 3 des Gemeindegesetzes (sGS 151.2; 

abgekürzt GG), Art. 34 der Gemeindeordnung der Gemeinde Untereggen und in Ausführung von Art. 

2 des Gesetzes über den Feuerschutz (sGS 871.1; abgekürzt FSG) folgendes Reglement: 

 

 

 

I. Allgemeine Bestimmungen 
 

Art. 1 Geltungsbereich 

Dieses Reglement regelt die Organisation und das Verfahren des öffentlichen Feuerschutzes in der 

Gemeinde Untereggen. 

 

 

 

II. Feuerschutzorgane 
 

Art. 2 Besorgung des Feuerschutzes 

Die Politische Gemeinde Untereggen erfüllt die Aufgaben des Feuerschutzes nach den Vorschriften 

des kantonalen Rechts. 

 

Die Erfüllung der Feuerwehraufgaben auf dem Gebiet der Politischen Gemeinde Untereggen ist mit 

Vereinbarung durch die Feuerwehr der Stadt St. Gallen geregelt. 

 

Die Erfüllung der Feuerwehraufgaben in den Weilern «oberer Buechberg», «unterer Buechberg» und 

«Güetli» ist mit Vereinbarung durch die Feuerwehr der Gemeinde Rorschacherberg geregelt. 

 

 

Art. 3 Feuerschutzkommission 

Die Feuerschutzkommission und deren Präsidium wird durch den Gemeinderat bestimmt und besteht 

aus 5 Mitgliedern. Sie setzt sich wie folgt zusammen: 

a) Präsident/in (Mitglied des Gemeinderates) 

b) ein weiteres Mitglied des Gemeinderates 

c) Zugführer/in des Einsatzelementes Untereggen und sein/e bzw. ihr/e Stellvertreter/in. 

d) Kommandant/in Milizfeuerwehr St. Gallen 

 

Die Mitglieder der Feuerschutzkommission bestimmen das Vizepräsidium. Angehörige der Feuerwehr 

der Stadt St. Gallen können nicht zugleich Präsident der Feuerschutzkommission sein. 

 

Der Aktuar, der Feuerschutzbeauftragte und der Kaminfeger, sofern letztere beide nicht als Mitglied 

gewählt sind, nehmen an den Sitzungen mit beratender Stimme teil. 

 

 

 

III. Schadenbekämpfung 
 

Art. 4 Feuerwehrpflicht 

Feuerwehrpflichtig sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Untereggen vom 

vollendeten 20. bis zum vollendeten 50. Altersjahr. 

 

Die Einteilung erfolgt frühestens auf den 1. Januar des Jahres, welches dem vollendeten  

20. Altersjahr folgt, die Entlassung spätestens auf den 31. Dezember des Jahres, in welchem das  

49. Altersjahr vollendet wird. 

 

Der Feuerwehrdienst ist in der Wohnsitzgemeinde zu leisten. 




